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Protokoll der 7. Generalversammlung der IG Kultur Glattfelden 
Freitag, 10.03.2017, 20.00 Uhr, im Gottfried-Keller-Zentrum Ende: 21.20 Uhr 
 
Anwesend: 16 Mitglieder, absolutes Mehr: 9 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung  
 
Barbara Klaus begrüsst die anwesenden Vereinsmitglieder.  
Sie stellt fest, dass die Einladung mit Traktandenliste ordnungsgemäss  
3 Wochen vor der Versammlung verschickt wurde. Der Jahresbericht und 
das Protokoll der letzten GV sind auf der Homepage ersichtlich. 

    
2. Wahl der Stimmenzählerin 

 
Zur Stimmenzählerin wird Hanna Kägi einstimmig gewählt.  
 

3. Abnahme des Protokolls der 6. ordentlichen Generalversammlung 
vom 18.03.2016 
 
Das Protokoll ist auf der Homepage publiziert, niemand wünscht die 
Verlesung des Protokolls. Das Protokoll wird einstimmig abgenommen. 
Barbara Klaus dankt Susanne Bressan für das Verfassen des Protokolls.  

 
4. Mutationen 

 
Die Mutationen werden von Barbara Klaus kurz dargestellt. Derzeit sind  
80 Mitgliederfamilien im Verein. Im laufenden Jahr gab es 7 Austritte 
(davon 2 Vereine aufgrund der Statutenänderung, 2 Wegzüge) sowie  
3 Eintritte. 
 

5. Jahresbericht 
 
Simone Risch erklärt, dass der Verein weiterhin mit 4-6  Anlässen das 
Dorfleben bereichert. Die Mitglieder sind nach wie vor wichtig, da oft 
spontane Mithilfe gefragt ist. 
Im vergangenen Jahr gab es: IG Kulturfest, Märli-Musical-Theater von 
Andrew Bond, Offene Turnhalle, Warme Stube mit dem Frauenverein am 
Weihnachtsmarkt und das Adventsfenster mit Filzpuppentheater. 
Einige Mitglieder hatten aktiv an der Renovation des  Grünheinrich-Saals 
mitgewirkt. Die Anwesenden sahen dazu Bilder der Events per Powerpoint-
Vortrag. 
Im laufenden Jahr plant der Vorstand die meisten Events zu wiederholen. 
Der Bericht wird einstimmig angenommen. 
 

6. Jahresrechnung 2016 
 

Kathrin Borer, Kassiererin der IG-Kultur, stellt die Jahresrechnung vor.  Die 
Jahresrechnung hat sich etwas schwierig gestaltet, da sich der Übergang 
zur Gemeinde verzögert hatte.  Dadurch sind Miet- und Lohnzahlungen 
noch in 2016 weiterhin verbucht. Schliesslich ist die tatsächliche Übergabe 
zum 1.4.2017 erfolgt.   
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Im Zuge der Übergabe hat der Vorstand eine Aufstellung der 
Aufwendungen (Sachausgaben und Arbeitsleistung) für den alten Dorftreff 
in Höhe von CHF 30'000 an die Gemeinde gegeben. Die Gemeinde hat   
daraufhin das Darlehen aus dem Gründungsjahr des Dorftreffs in Höhe von 
CHF 15'000 mit diesem Betrag verrechnet. 
Für die Aufwendungen, welche der Verein im GKZ geleistet hat, wurde von 
der Gemeinde ein Betrag von CHF 5'000 gesprochen. 
Somit ist die Übergabe für beide Seiten (Gemeinderat und Vorstand IG-
Kultur) zu einem guten Ende gekommen. 
 
Kathrin Borer führte weiterhin aus, dass es einen Wechsel des 
Buchhaltungsprogrammes gegeben habe. Das Programm „Bananas“ 
wurde durch „cache controll“ ersetzt. Im neuen Programm findet eine 
offene Kostenbuchhaltung statt, transitorische Buchungen werden nicht 
mehr vorgenommen. 
 
Kathrin Borer stellte die aktuellen Zahlen vor. Die Veranstaltungen des 
letzten Jahres hatten sich sehr positiv auf die Zahlen ausgewirkt. 
 
Die Bilanz habe sich erheblich vereinfacht, da der Zahlungsverkehr nur 
noch über das Postkonto laufe. 

 
Die Rechnungsprüferinnen (Andrea Klingler und Karin Nestler) haben die 
ordnungsgemässe Rechnungs- und Buchführung schriftlich bestätigt. Karin 
Nestler liest den Prüfbericht vor. Barbara Klaus bedankt sich für ihre 
umsichtige Arbeit als Rechnungsprüferinnen. 
 
Die anwesenden Mitglieder stimmen der Jahresrechnung und der Bilanz 
2016 einstimmig zu. 

 
 

7. Vorstand 
 
Barbara Klaus verabschiedet zunächst den leider nicht anwesenden 
Kristjian Horvat mit einem Geschenk, der dem Vorstand über 2 Jahre 
angehört hat. Insbesondere den Bereich Werbung hatte er sehr unterstützt. 
 
Im Anschluss daran wird Kathrin Borer verabschiedet. Sie war im Vorstand 
seit 2012 und hat mit sehr viel Engagement und Ideen den Verein voran 
gebracht. Insbesondere beim Erstellen der Vereinshomepage sowie der 
Begleitung der Umbauarbeiten hat sie viele Arbeitsstunden geleistet. 
Barbara Klaus übergibt Kathrin einen Blumenstrauss sowie einen 
Gutschein für das Kino Freienstein.  

 
8. Wahlen 

 
Vorstandswahlen: 
Als Ersatz für die zurückgetretenen Vorstandsmitglieder werden Andrea 
Wydler, Reto Wattenhofer sowie Dani Schlegel einstimmig und mit Applaus 
von den anwesenden Mitgliedern gewählt.  
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Gleichzeitig kündigt Barbara Klaus an, dass sie und Susanne Bressan zur 
GV im Jahr 2018 den Rücktritt planen. Deshalb habe man den Vorstand 
jetzt vergrössert, damit ein reibungsloser Übergang gewährleistet werde. 
 
Wahlen der Revisorinnen: 
Karin Nestler hat sich bereit erklärt, ihr Amt weiterzuführen. 
Andrea Klingler tritt als Revisorin zurück. Barbara Klaus dankt für ihre 
langjährige Arbeit als Rechnungsprüferin.  
Kathrin Borer wird einstimmig als Ersatz für die zurückgetretene Andrea 
Klingler zur zweiten Rechnungsprüferin gewählt. 
 
 

9. Jahresbudget 2017 
 
Kathrin Borer stellt das Jahresbudget 2017 vor. Zunächst weist sie darauf 
hin, dass ein ausserordentlicher Ertrag auffällt, da der vor der Gemeinde 
gesprochenen Betrag erst in 2017 verbucht werden konnte. 
 
Die anwesenden Mitglieder stimmen dem vorgestellten Budget 2017 
einstimmig zu. 
 

10. Anträge der Mitglieder 
 
Anträge von Mitgliedern sind nicht eingegangen. Barbara Klaus und 
Franziska Schlegel stellen der GV den Antrag, den GV–Abend in einen 
GV-Sonntagsbrunch umzuwandeln. Während der Sitzung können die 
Kinder im oberen Stockwerk einen Film schauen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

11. Verschiedenes  
 

Barbara Klaus bedankt sich mit einem Blumenstrauss herzlich bei 
Franziska Schlegel für ihre tolle Arbeit als Leiterin des Kulturzentrums 
Glattfelden. 
 
Franziska Schlegel weist auf das Badifest 2017 vom 7. bis 9. Juli 2017 hin. 
 
 

Am Ende der Sitzung dankt Barbara Klaus den Anwesenden für ihr Kommen und lädt 
alle zu einem Apéro im Erdgeschoss ein.  
 
 
 
Tagesaktuarin:     Präsidentin 
 

                              
  
Susanne Bressan     Barbara Klaus    


